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Ihr direkter DrahtLobbyist für Kunst und Kultur
Kunstverein | Sammlung wird ausgebaut / Ideen für die Landesgartenschau 2013 / Angebote bündeln
Von Susann Schönewald

Schmalkalden – Das Mäzenaten-
tum ist längst nicht mehr nur
den Reichen und Schönen vor-
behalten. Auch im provinziel-
len Schmalkalden leben Gön-
ner der bildenden Kunst. Lieb-
haber, die Künstler finanziell
unterstützen. Indem sie zum
Beispiel privat deren Werke an-
kaufen und dann öffentlich
ausstellen.

Harald R. Gratz weiß diese
uneigennützige Form der Kul-
turförderung sehr zu schätzen,
als Maler und als Vorsitzender
des „kunst heute“ e. V. Ohne
die Mäzene, die zumeist ano-
nym bleiben, käme der Kunst-
verein mit dem Aufbau seiner
Sammlung nur schleppend vo-
ran. „Es gibt auch bei uns Leu-
te, die Geld für Kunst geben,
damit diese allen gezeigt wer-
den kann“, sagt Gratz. Der
Dank ist ihnen gewiss.

In den vergangenen fünf Jah-
ren konnte der Verein, der sich
selbst die Förderung von Kunst
und Kultur in seine Satzung ge-
schrieben hat, zahlreiche zeit-
genössische Werke ankaufen.
Darunter Fotografien von Jaros-
lav Poncar, Wiebke Raßbach,
Axel Bauer, Gudrun Wießmann
oder Ingo Hecker, Radierungen
von Lars Petersohn, Susanne
Nickel oder Claus Weidensdor-
fer, Malerei von Ines Schwerd,
Volkard Michel, Rudolf Sittner,
Sabine Rittweger, Stephan
Winkler, Harald R. Gratz, Ob-
jekte von Ines Ulbrich und Da-
niel Wagenblast. Kunstwerke
aus der umfangreichen Samm-
lung werden bereits in öffentli-
chen Gebäuden und Unterneh-
men, wie zurzeit im Kreiskran-
kenhaus gezeigt. Besonders
freut sich der Verein darüber,
dass er ein „Schlüsselwerk“ sei-
nes Vorsitzenden Harald R.
Gratz in die Kunstsammlung
übernehmen kann. Zu verdan-
ken ist dies dem Engagement
einiger ortsansässiger Unter-
nehmen.

Den Kopf voller Ideen

„Der Kunstverein prägt, gestal-
tet und bereichert das kulturel-
le sowie gesellschaftliche Leben
in Schmalkalden“, betont der
Vereinsvorsitzende. Mit dem
Kunsthaus am Markt, der einzi-
gen Privatgalerie in Südthürin-
gen, haben die mehr als 65
Mitglieder ein würdiges Domi-
zil gefunden. Veranstaltungen,
wie Vernissagen, Vorträge, Ge-
sprächsabende, Konzerte, Le-
sungen, Atelierbesuche, Kunst-
reisen und Kunstfeste haben
sich mittlerweile zu gesell-
schaftlichen Ereignissen entwi-
ckelt. Und das Mäzenatentum
macht Mut für neue Projekte,
sagt Gratz, der natürlich vor
Ideen sprüht, vor allem ange-
sichts der Landesgartenschau
2013. Für den Vereinsvorsitzen-
den steht außer Frage: „Natür-
lich wird sich der Kunstverein
im Rahmen seiner Möglichkei-
ten an der Vorbereitung und
Durchführung beteiligen.“
Gratz denkt dabei vordergrün-

dig an das Know-how, das der
Verein zur Verfügung stellen
kann, an die Verbindungen
und Kontakte zur Kunstszene,
die in den vergangenen Jahren
entstanden sind. Als eigener
Beitrag zur Landesgartenschau
schwebt dem Kunstverein eine
Ausstellung zum Thema „Gär-
ten der Welt“ vor. Vor Eröff-
nung der Laga könnte sogar
mit einem Katalog auf dieses
Projekt neugierig gemacht wer-
den. Dieses möchte der Verein
gern mit jungen Menschen rea-
lisieren. Innovativ soll es sein,
Themen wie Ökologie, Woh-
nen oder auch Landschaftsar-
chitektur aus Sicht eines Künst-
lers behandeln.

Neben diesem größeren Vor-
haben will sich der Verein dem
Thema Innenhöfe zuwenden.
Gratz sieht die kleinen künstle-

rischen Installationen schon
vor seinem geistigen Auge,
sieht die Besucher, die auf
ihrem Rundgang durch die
Stadt mit ihren engen Gassen
und versteckten Höfen auf Ent-
deckungsreise gehen. Der Ver-
einsvorsitzende freut sich
schon auf die Diskussion mit
den Verantwortlichen. Trotz
des großen Ereignisses 2013
werfen schon jetzt kleinere Hö-
hepunkte ihre Schatten voraus.
So ist der Kunstverein eng in
die Feierlichkeiten zum 450.
Todestag von Philipp Melanch-
thon eingebunden. So wird am
14. April im Rahmen des Inter-
nationalen Kunstprojekts „die5
– Reformation“, Teil II, am
Gymnasium die Stele „Philipp
Melanchthon“ eingeweiht, ge-
schaffen von dem Bildhauer
Klaus Metz aus Langenleiten.
An diesem Tag ebenfalls über-
geben wird ein von Harald
Gratz gemaltes dreiteiliges Bild,
das als Dauerleihgabe im Atri-
um des Gymnasiums einen
Platz finden wird. Das Kunst-
werk ist im Rahmen des Natio-
nalen Kunstprojekts „Authenti-
sche Stätten der Reformation
Schmalkalden“, Teil II, entstan-
den. Teil I steht bereits vor der
Stadtkirche St. Georg.

Für die Zukunft strebt der
Kunstverein eine engere Zu-
sammenarbeit mit anderen Ver-
einen der Stadt an. Weg vom
Kleinklein, hin zu gemeinsa-
men Projekten und Veranstal-
tungen. Als ein Beispiel führt
Gratz den Blindenstein an, der
nach der Stadtbodensanierung
auf dem Lutherplatz aufgestellt
werden könnte. Ein kosten-
intensives Projekt des Lions-
Clubs, bei dem Sehbehinderte

und Blinde einen Rundgang
durch die Stadt ertasten kön-
nen.

Kunst und Genuss

Natürlich unterstützt der
Kunstverein auch in diesem
Jahr wieder Ausstellungen zu
Themen der zeitgenössischen
Kunst. Im Kunsthaus werden
sechs ganz unterschiedliche
Schauen zu sehen sein. Die
Bannbreite reicht von Malerei,
Plastik und Buchkunst bis zu
Arbeiten auf Papier, vorgestellt
von einer brasilianischen
Künstlerin, die ihren Lebens-
mittelpunkt in Hamburg hat.

Den Beginn des Ausstellungs-
reigens machte die Thüringer
Künstlergruppe D 206 zum
Thema „Grenzwechsel“. Am 6.
März, um 17 Uhr wird „priva-
te“, eine Personalausstellung
mit Malerei und Arbeiten auf
Papier von Harald R. Gratz,
und im Gewölbe eine Ausstel-
lung „Neue Bilder“ von Volk-
hard Michel eröffnet.
Das Kunsthaus steht für eine
gelungene Symbiose aus priva-
tem Engagement und einer le-
bendigen Vereinstätigkeit. Es
bietet mit seinem Wohlfühl-
Ambiente nicht nur für Som-
merfest und Jahresabschluss
ein geeignetes Domizil zur Be-
gegnung und Kommunikation.
Sehr gut angenommen werden
auch die Bildvorträge über die
„Außergewöhnlichen Künstler-
persönlichkeiten“ sowie „art
& drink“, eine Veranstaltung,
die in Zusammenarbeit mit der
Fachhochschule – Zentrum für
Weiterbildung – organisiert
wird. � www.kunst-geniessen.de

Veranstaltungen des Kunstvereins, wie im vergangenen Jahr der Schottenabend, locken immer mehr Besucher in das Kunsthaus
am Markt. Foto/Archiv: fotoart-af.de

„privat“ hat Harald R. Gratz
seine neue Personalausstel-
lung genannt, die am 6. März
im Kunsthaus eröffnet wird.

Ausstellungen

6. März: Harald Gratz und
Volkhard Michel (Malerei
und Arbeiten auf Papier)
5. Mai: Sylvia Hagen (Plas-
tik), Petra Wirth (Malerei)
3. Juli: Tita do Rêgo Silva
(Arbeiten auf Papier)
4. September: Katja von
Lübtow, Burga Endhardt-
Trödle und Christoph
Dittrich (Plastik, Malerei,
Areiten auf Papier)
6. November: Susanne Ni-
ckel und Frauke Otto
(Künstlerbücher und Colla-
gen),

Kunst im Gewölbe: Weih-
nachtsausstellung mit
Künstlern der Galerie

„Antenne“ wählt
Schmalkalden – Der Verein Ge-
meinschaftsantenne führt am
Montag, 1. März, seine Mitglie-
derversammlung durch. Beginn
ist 19 Uhr im Kollegraum der
Mehrzweckhalle, Teichstraße.
Auf der Tagesordnung stehen
der Rechenschaftsbericht des
Vorstandes, der Bericht des
Schatzmeisters sowie der Revisi-
onskommission und die Neu-
wahl des Vorstandes nebst Vor-
sitzendem. red

Frühling im Café
Schmalkalden – Mit dem nächs-
ten Café-Nachmittag im evan-
gelischen Gemeindehaus am
Dienstag, 2. März, um 14.30
Uhr wollen die Teilnehmer die
Frühlingszeit eröffnen. Wer
Spaß hat an lustigen Basteleien
zur Osterzeit ist eingeladen.
Auch das Singen wird nicht zu
kurz kommen. In fröhlicher
Runde bei Kaffee und Kuchen
soll die die gemeinsame Zeit
verbracht werden. red

Ferienkinder aufgepasst
Schmalkalden – Das Familien-
zentrum organisiert in den
Osterferien ein Programm. An-
melden kann man sich bis zum
19. März, Näherstiller Straße 7,
� 03683/607827.

Montag 29. März: Fahrt nach
Erfurt, 8.55 Uhr Hauptbahn-
hof, Unkostenbeitrag 15 Euro;
Dienstag, 30. März: Osterwerk-
statt und Osterbackstube, 10
bis 13 Uhr, Unkostenbeitrag

vier Euro; Mittwoch, 31. März:
ein leckeres Ostermenü wird
gekocht, 10 bis 13 Uhr, Unkos-
tenbeitrag zwei Euro; Donners-
tag, 1. April: Kinotag, 10 bis 12
Uhr, Unkostenbeitrag 0,80
Euro; Dienstag, 6. April: Bow-
ling im Ehrental, 9.30 Uhr, Un-
kostenbeitrag drei Euro; Mitt-
woch, 7. April: Kreativwerk-
statt, 13 bis 15 Uhr, Unkosten-
beitrag vier Euro. red

Aktionen in der Villa K
Schmalkalden – Der Kulturver-
ein Villa K e. V. bietet in den
Osterferien ein Programm an.
Anmeldeschluss ist der 26.
März, � 03683/488396.

Dienstag, 30. März, ab 10
Uhr: Osterbasteln, Ostereier fär-
ben und bemalen, Basteln, Bil-
lard, Spiel und Spaß mit Clown
Kelle, Unkostenbeitrag zwei
Euro; Mittwoch, 31. März: 10
Uhr, Ostereiersuche auf Schloss
Wilhelmsburg, bei schlechtem
Wetter findet die Ostereiersu-

che in der Villa K statt, Unkos-
tenbeitrag ein Euro; Donners-
tag, 1. April: 10.30 Uhr, Unkos-
tenbeitrag acht Euro; Dienstag,
6. April: 9.30 Uhr, 3D-Kino Bad
Salzungen „Alice im Wunder-
land“, Unkostenbeitrag sechs
Euro; Donnerstag, 8. April:
Bowling im Ehrental, 14.30
Uhr, Unkostenbeitrag drei
Euro; Freitag, 9. April: Grill-
nachmittag mit Sport und
Spiel, 15 bis 18 Uhr, Bratwurst
ein Euro, Getränk 50 Cent. red

Orchidee trifft Reptil
Meiningen – Die Interessenge-
meinschaften Terraristik und
Orchideen führen am Samstag,
6. März, und Sonntag, 7. März,
im Saal des Landratsamtes Mei-
ningen eine Fachmesse durch.

Neben Video-Vorträgen über
die Kultur und Pflege der Fens-
terbank-Orchideen sowie über
die Faszination „Schlangen“,
erwartet den Besucher eine um-
fangreiche Ausstellung der
schönsten Fensterbank-Orchi-
deen und eine Ausstellung mit
den seltensten Schlangen, Ech-

sen, Schildkröten, Vogelspin-
nen und Skorpionen. Vor Ort
beantworten Experten alle Fra-
gen zur Terraristik und zu Or-
chideen.

Wer möchte, kann seine Or-
chideen fachgerecht umtopfen
lassen. Die Ausstellung ist am
Samstag, 13 bis 18 Uhr, und am
Sonntag, 10 bis 17 Uhr geöff-
net. In Schmalkalden macht
die Ausstellung erst wieder im
November dieses Jahres Sta-
tion, teilen die beiden Interes-
sengemeinschaften mit. red

Dem Verborgenen auf der Spur
Schmalkalden – Zum „Tag der
Archive“ am Sonnabend, 6.
März, öffnet auch das Stadt-
und Kreisarchiv Schmalkalden,
Schlossküchenweg, seine Tü-
ren: Zwischen 10 und 16 Uhr
haben Interessierte Gelegen-
heit, die sonst nicht für die Be-
sucher zugänglichen Magazin-
räume zu sehen. Unter dem

bundesweiten Motto „Dem
Verborgenen auf der Spur“ wer-
den unerwartete Funde präsen-
tiert, wie zum Beispiel farbige
Zeichnungen des Besitzers der
Neuen Hütte, Carl Alexander
Rudolf Fulda, zu astronomi-
schen Beobachtungen um
Schmalkalden im Jahr 1870,
Skizzen in Ratsbüchern des 16.

Jahrhunderts, „Curiosa“, die
der Medizinalrat Dr. med. Wil-
helm Ludwig Theodor Wachen-
feld im Jahr 1829 von seinen
Patienten aufbewahrte und vi-
sionäre Planungen zur Gestal-
tung der Auer Gasse im Jahr
1968.

Neben Vorführungen von
Schmalfilmen des Filmklubs
Schmalkalden ab 1960 bietet
das Archiv den Besuchern an,
sich in die Archivarbeit einzu-
bringen. Wer möchte, kann
beim Identifizieren von alten
und neueren Fotos helfen.

Dem 5. Tag der Archive
kommt eine besondere Bedeu-
tung zu, denn der tragische
Einsturz des Historischen Stadt-
archivs in Köln wird an diesem
Termin fast auf den Tag genau
ein Jahr zurückliegen. Ein Teil
des Verkaufserlöses für Bücher,
Geburtstagszeitungen und Bau-
aktenkopien an diesem Tag soll
deshalb für Restaurierungszwe-
cke im Stadtarchiv Köln ge-
spendet werden. red

Eine von vier Zeichnungen des Hüttenbesitzers Fulda (1870).
Foto: Stadtarchiv Schmalkalden. Bestand: Neue Hütte Nr. 058
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